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Entscheidungen im
Gemeinderat in der
öffentlichen Sitzung

am 22.10.2024
1. Europa-Gemeinderat/Bestellung eines Vertreters der Stadt Bretten
Der Gemeinderat bestellt bei 15 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 5 Enthaltun-
gen aus seiner Mitte für die Dauer der Amtsperiode Stadtrat Wolfgang Lübeck 
als Vertreter der Stadt Bretten zum Europa-Gemeinderat.

2. 1. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für die Abwasserbe-
seitigung der Stadt Bretten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegende 1. Satzung zur Än-
derung der Be-triebssatzung für die Abwasserbeseitigung der Stadt Bretten in 
der beigefügten Fassung.

3. Neufassung der Satzung der Stadt Bretten über die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung) mit Wirkung zum 01.01.2025 gemäß 
Anlage.

4. Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung - Sachstandsbericht und 
Beschluss der weiteren Vorgehensweise
1. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig, alle Straßen in 
Bretten wieder durchgängig zu beleuchten.
2. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig, die Straßen-
beleuchtung in-nerhalb von 3 Jahren auf LED umzurüsten und beauftragt die 
Verwaltung die entsprechen-den Mittel in der mittelfristigen Finanzplanung 
einzustellen und Förderanträge zu stellen.

5. European Energy Award (eea)
- Aktivitäten der Stadt Bretten im Rahmen des eea: Sachstand und 
weiteres Vorgehen (Auditierung November 2024)
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zum European Energy Award (eea) 
sowie das weitere Vorgehen in Hinblick auf die eea-Auditierung der Stadt 
Bretten am 11.11.2024 zur Kenntnis.

6. Bebauungsplan „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde„ mit örtlichen 
Bauvorschriften, Gemarkungen Bretten (Kernstadt) und Diedelsheim;
- Billigung des Vorentwurfs des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die frühzeitige Betei-
ligung der berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 
7 LBO

1. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig die Änderung 
und Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans wie im Sachverhalt 
dargestellt.
2. Der Gemeinderat billigt bei 3 Enthaltungen einstimmig den Vorentwurf 
des Bebauungs-plans „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“ mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung in der vorliegenden Fassung.
3. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die vorgezogene Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Trägern öf-fentlicher Belange u.a.
4. Das weitere Verfahren ist nach den Vorgaben des BauGB und der LBO 
durchzuführen.

7. Aufstellung des Bebauungsplans „Innenentwicklung Ruit„ mit ört-
lichen Bauvorschriften, Gemarkung Ruit;
- Aufstellungsbeschluss / Beschluss zur Einleitung des Bebauungsplan-
verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Aufstellung des Bebauungsplans mit örtlichen 
Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach § 13a i.V.m. § 13 
BauGB
- Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der 
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 
2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 

8. Aufstellung des Bebauungsplans „Südliche Hügellandstraße„ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig;
- Änderung des Bebauungsplanverfahrens: Entscheidung über die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 12 Abs. 1 BauGB im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a i.V.m. § 13 BauGB
- Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der 
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 
2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
1. Der Gemeinderat beschließt einstimmig gem. § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 
Abs. 7 LBO die Änderung des Verfahrens zur Aufstellung des qualifizierten 
Bebauungsplans „Südliche Hü-gellandstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften 
für das im beiliegenden Abgrenzungsplan dar-gestellte Gebiet der Gemarkung 
Büchig auf der Grundlage der im Sachverhalt dargestell-ten städtebaulichen 
Zielsetzungen. Die Aufstellung wird in Form eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes durchgeführt.
2. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften trägt 
die Bezeich-nung „Südliche Hügellandstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Büchig.
3. Der o.a. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ist im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a BauGB i.V.m. § 13 BauGB aufzustellen.
4. Der Gemeinderat billigt einstimmig den Entwurf des o.a. Bebauungsplans 
mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung in der vorliegenden Fassung 
5. Das weitere Verfahren ist nach den Vorgaben des BauGB und der LBO 
durchzuführen.

9. Sanierung Jahnhalle und Erweiterung Johann-Peter-Hebelschule - 
Bekanntgabe einer Eilentscheidung

10. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 

Erste Gemeinderatssitzung 
unter der Leitung von OB Morast

Der Brettener Gemeinderat kam 
am Dienstagabend im großen Rats-
saal zusammen, es war die erste 
Gemeinderatssitzung unter der 
Ägide des neuen Oberbürgermeis-
ters Nico Morast.  Unter anderem 
wurden die folgenden Themen 
konstruktiv diskutiert:
Wahl des Europa-Gemeinde-
rats: Nachdem die Stadt Bretten 
im Sommer 2022 vom EU-Netz-
werk „Europa fängt in der Gemein-
de an“ informiert wurde, hatte der 
Gemeinderat bereits im Januar 
2023 entschieden, sich an dem 
Netzwerk zu beteiligen. In diesem 
Rahmen wurde damals Stadtrat 
Wolfgang Lübeck als Europa-
Gemeinderat gewählt. Nach den 
Kommunalwahlen im Juni 2024 
stand nun die turnusmäßige Neu-
wahl an. Stadtrat Lübeck stellte 
sich erneut zur Verfügung und 
wurde in einer geheimen Wahl er-
neut zum Europagemeinderat be-
stimmt. Als Europa-Gemeinderat 
wird er weiterhin auf lokaler Ebene 
über EU-Themen informieren und 
Diskussionen anregen. Zukünftig 
sind zudem regelmäßige Berichte 
von ihm in den Gemeinderatssit-
zungen vorgesehen.

Ein weiteres zentrales Thema, 
das im vergangenen Jahr immer 
wieder für Diskussionen sorgte, 
war die Straßenbeleuchtung: 
Vorab wurden verschiedene Maß-
nahmen geprüft, doch eine selek-
tive Beleuchtung nur in bereits 
umgerüsteten Straßen kam nicht 
in Frage. Die Straßenbeleuchtung 
der Stadt Bretten umfasst 5.840 
Lichtpunkte, wovon 40% bereits 
mit LED-Technologie ausgerüstet 
bzw. umgerüstet sind. In einem 
ersten, von bisher vier geplanten 
Bauabschnitten, sollen im Jahr 
2025 nun 878 weitere Lichtpunkte 

Bei der Gemeinderatssitzung im großen Ratssaal     Foto: Ellen Reinold/

umgerüstet werden. Die Umstel-
lung auf LED-Technik wird wie 
in der Vorlage des Amtes Bauen, 
Gebäudemanagement und Umwelt 
vorgeschlagen, beschleunigt und 
soll nun innerhalb von drei statt 
vier Jahren abgeschlossen werden. 
Damit wird Energie gespart und 
gleichzeitig die Umwelt entlastet. 
So kann ab dem 1. November die 
Beleuchtung nachts wieder durch-
gehend eingeschaltet werden.
Das Bauordnungsamt legte dem 
Gemeinderat den Sachstand beim 
European Energy Award (eea) 
zur Kenntnisnahme vor. Die eea-

Auditierung, also die Zertifizie-
rung der Stadt Bretten, steht am 
11. November an. Hierzu hat das 
verwaltungsinterne Energieteam 
in den vergangenen Jahren konse-
quent die im Energiepolitischen 
Arbeitsprogramms vorgesehenen 
Maßnahmen weiterentwickelt und 
umgesetzt.
Auf der Tagesordnung standen 
zudem der Bebauungsplan „Vor-
dere Schmalzhälde-Katzhälde“. 
Der Gemeinderat bi l l igte den 
Vorentwurf des Bebauungsplans 
und beschloss die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie 
die vorgezogene Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange.
Große Zustimmung erfuhr die 
Aufstellung des Bebauungs-
plans „Südliche Hügelland-
straße“, die Gemeinderäte lobten 
den nachhaltigen und innovativen 
Architektenentwurf für das Neu-
baugebiet und bezeichneten es 
als „wegweisendes Leuchtturm-
projekt“. 
Alle Entscheidungen des Gemein-
derats finden Sie im Kasten auf der 
rechten Seite sowie im Bürgerinfor-
mationsportal. (er)

Der städtische Kindergarten Drachenburg erfreute OB Nico Morast und Besucher mit herbstlichen Liedern.                 Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Der Brettener Herbst lockte auch 
vergangenen Sonntag wieder zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher in 
die Innenstadt. Gemeinsam mit der 
Brettener Interessengemeinschaft 
(BIG) hatte die Stadt Bretten ein 
vielfältiges Programm auf die Beine 
gestellt.  Bei herbstlichen Tempera-
turen genossen die Besucher einen 
Tag voller Einkaufsmöglichkeiten, 
kulinarischer Genüsse und unter-
haltsamer Angebote.
Auf dem Marktplatz präsentierten 
Aussteller regionale Produkte, 
Kunsthandwerk und kulinarische 
Spezialitäten. Historische Traktoren 

in der Einkaufsstraße boten zugleich 
Einblicke in die traditionsreiche Land-
wirtschaft der Region.
Zur Mittagszeit eröffnete Oberbürger-
meister Nico Morast auf der Bühne 
der Tanzschule Wipper auf dem 
Marktplatz den Brettener Herbst. 
Begleitet wurde er von den fröhli-
chen Herbstliedern des städtischen 
Kindergartens Drachenburg, die für 
eine feierliche Stimmung sorgten. Für 
den neuen Oberbürgermeister war es 
der erste Brettener Herbst in seiner 
neuen Rolle, und er zeigte sich erfreut 
über den gelungenen Start und das 
umfangreiche Angebot. 

Am Nachmittag lud der Einzelhan-
del die Besucher zum entspannten 
Bummeln ein. Viele inhabergeführte 
Geschäfte öffneten ihre Türen und 
boten besondere Aktionen an. 
Die Straßen der Innenstadt füllten 
sich mit Menschen, die die Gelegen-
heit nutzten, um in den charmanten 
Läden einzukaufen, sich an den 
Imbissständen zu stärken oder die 
Außengastronomie der ortsansässigen 
Betriebe zu genießen.
Musikalisch wurde der Tag durch den 
Fanfaren- und Trommlerzug Bretten 
1504 e.V. und die Tanzschule Wipper 
auf dem Marktplatz begleitet, die 

In der Innenstadt war viel geboten - ob musikalisch, im Museum oder an den Ständen der Vereine, Geschäfte und Kunsthandwerker.             Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

mit ihren Vorführungen und einer 
Kindermitmachdisko für gute Laune 
sorgten. Besonders die kleinen Gäste 
folgten begeistert den Mitmachaktio-
nen, während sich die Erwachsenen 
in der herbstlichen Atmosphäre mit 
einem Glas Wein entspannten.
Der Brettener Herbst erwies sich 
auch in diesem Jahr als voller Erfolg 
und bot eine gelungene Mischung aus 
Unterhaltung, Genuss und Einkaufs-
möglichkeiten für Jung und Alt. Die 
Veranstaltung zeigte, wie lebendig 
und vielfältig die Brettener Innenstadt 
ist. Kurz: für alle Gäste war es ein 
gelungener Herbsttag. (red)

Erfolgreicher Brettener Herbst
Vielfältiges Programm lockt zahlreiche Besucher in die Innenstadt
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  Standesamtliche MeldungenNimm Deine Zukunft selbst in die Hand!

Deine AUSBILDUNG bei der Stadt Bretten

BRETTENBRETTEN
Unsere Ausbildungsberufe
zum 1. September 2025 
• Bachelor of Arts – Public 

Management (m/w/d)
• Gärtner (m/w/d)
• Umwelttechnologe für Abwasser- 

bewirtschaftung (m/w/d)
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Forstwirt (m/w/d)
• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Interessiert? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Schul-
zeugnis, Praktikumsnachweis) per E-Mail an bewerbung@bretten.de oder über 
unsere Webseite www.bretten.de.

Julia Hub 
07252/921-135

Selina Pfatteicher 
07252/921-134

Denise Kiefer 
07252/921-131

Du hast Fragen? 
Diese beantworten 
Dir gerne:

Homepage Facebook Instagram

Kindergartenanmeldung für
das Kindergartenjahr 2025/26 

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 1. September 
2025 bis zum 1. Juli 2026 einen Betreuungsplatz 
benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2024 
angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt ganz 
komfortabel über das Online-Portal „Little Bird“. 
Das Portal ist online unter www.bretten.de/KITAS 
(oder direkt über den QR-Code) zu erreichen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt Bildung und Kultur, Telefon 
07252/921-442 bzw. -444 oder per E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer Ar-
beit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im 
Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote 
finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:
• Stadtplaner bzw. Raumplaner (m/w/d) 

Vollzeit, unbefristet 
E 11 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 12 TVöD 
Bewerbungsfrist: 24.11.2024 

• Sachbearbeiter Gutachterausschuss (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 17.11.2024

• Bautechniker (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 9b TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 9c TVöD 
Bewerbungsfrist: 10.11.2024

• Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.11.2024

• Sachbearbeiter Straßenverkehrs-/Bußgeldbehörde (m/w/d) 
Voll- oder Teilzeit, unbefristet 
A 8 LBesG BW bzw. E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewäh-
rung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 27.10.2024

• Sachbearbeiter Forstverwaltung (m/w/d) 
Teilzeit (60%), unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 10.11.2024

Freiwilligendienst:
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Pestalozzischule

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Verkehrshinweis
Einbahnregelung Melanchthonstraße
Aufgrund von Dacharbeiten mittels Krans ist die Melanchthonstraße 
zwischen Hirschstraße und Kreisverkehr Am Gottesackertor bis 29. 
November für den Fahrverkehr in Fahrtrichtung Bahnhof gesperrt. 
Der Fahrverkehr wird innerörtlich umgeleitet über die Straßen Am 
Gottesackertor sowie Wilhelmstraße. Hiervon betroffen ist auch der Lini-
enverkehr in Richtung Bahnhof. Die Linienbusse werden über die oben 
genannte Strecke umgeleitet. Aus Richtung Am Gottesackertor kommend, 
wird dabei in der Wilhelmstraße vor dem Kreisverkehr Bahnhofstraße 
eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet. Dabei entfällt die Haltestelle Alte 
Post, jedoch nur in Fahrtrichtung Bahnhof. In der Gegenrichtung sind 
keine Änderungen erforderlich. (red)

Abholung Fruchtsträucher 
& Obstbäume

Die Bestellfristen für die diesjährigen Fruchtsträucher- und Obstbaum-
Aktionen sind beendet. Wir bedanken uns bei allen, die das Angebot 
so zahlreich in Anspruch genommen haben! Die Ausgabe der bestellten 
Sträucher und Bäume erfolgt am Samstag, 9. November, 9-12 Uhr, 
auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8. Bitte 
bringen Sie den Betrag für Ihre Bestellung in bar mit. Vielen Dank! (red)

Teilnahme an den Advents-
samstagen in der Innenstadt

An den diesjährigen Adventssams-
tagen, 7. und 14. Dezember, öffnet 
der Einzelhandel in der Brettener 
Innenstadt bis 18 Uhr seine Türen. 
An diesen Tagen haben Brettener 
Schulen, Kindergärten, Vereine 
und andere Institutionen die Ge-
legenheit, sich der Öffentlichkeit 
zu präsentieren und ihre Klassen- 
oder Abteilungskassen durch den 
Verkauf von z. B. abgepackten 

Plätzchen, Muffins oder selbstge-
bastelten Artikeln aufzubessern.
Wichtiger Hinweis: Bei einer 
geringen Anzahl an Anmeldungen 
wird die Aktion auf nur einen 
Samstag begrenzt.
Anmeldung: Interessierte wenden 
sich bitte zeitnah an das Stadt-
marketing-Team unter Telefon 
07252/921-231 oder per E-Mail an: 
stadtmarketing@bretten.de. (red)

Einladung zur Gewässerschau

Als Träger der Unterhaltungslast für die Gewässer II. Ordnung führt 
die Stadt Bretten gem. § 32 Abs. 6 Wassergesetz für Baden-Württemberg 
(WG) eine Gewässerschau an den Gewässern Weißach in Bretten und 
Salzach in Ruit durch. Der Weg führt entlang des Gewässers Weißach 
bis zum Zusammenfluss mit der Salzach und dann entlang der Salzach 
bis zur Gemarkungsgrenze. 
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Teilnahme an der Gewäs-
serschau ein und freuen uns auf Ihre Beteiligung und Ihre fachliche 
Unterstützung.

07.11.2024, um 9 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei den Kleintierzüchtern Bretten

An der Weißach 8, Bretten, ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden

Sollte an dem anberaumten Termin schlechte Witterung oder Hoch-
wasser herrschen, wird die Gewässerschau verschoben. Dies kann am 
Vortag erfragt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Saskia Strauch, Sachge-
bietsleitung Landschaft, Umwelt, Gewässer und Gartenschau, unter 
Telefon 07252/921635 oder per E-Mail an: saskia.strauch@bretten.de. 
Am Besichtigungstag erreichen Sie Frau Strauch unter der Handynum-
mer 0174/1501717.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Rückmeldung 
bis zum 05.11.2024. (red)

Foto: Stadt Bretten

Gutes Miteinander im Verein

Workshop zum konfliktfreien Miteinander im Verein          Foto: Ina Gabriel/Stadt Bretten

Im Verein treffen die unterschied-
lichsten Menschen aufeinander. 
Diese vielfältigen Erfahrungen und 
Meinungen können ein Vereinsleben 
positiv bereichern, birgt aber auch 
ein großes Konfliktpotenzial. Um 
solche unproduktiven Dynamiken 
zu erkennen, zu verstehen und sie 
zu vermeiden hat die Stadt Bretten 
vergangenen Samstag in den großen 
Sitzungssaal des Rathauses zum 
Workshop „Gutes Miteinander im 
Verein – und wie es mit mir selbst 
beginnt“ geladen. Als Dozentin stand 
Trainerin, Beraterin und Executive 
Coach für Kommunikation, Verhal-
ten und Persönlichkeitsentwicklung 
Ute Strobel zur Verfügung. Diese 
gestaltete den Tag nicht mit reinen 
Vorträgen, sondern aktiv mit den 
Teilnehmenden bei Gruppenge-
sprächen, Gruppenarbeiten oder 
konkreten Fallbeispielen.
Der Morgen begann damit, dass sich 
alle untereinander mit Augenkontakt 
begrüßen sollten. Dies hatte nicht 
nur den Zweck, dass sich alle kennen-
lernenten, sondern auch Vertrauen zu 
schaffen, um die Zusammenarbeit 
entspannter zu gestalten. 
Weiter ging es mit der Einführung 
in die Thematik. Strobel erklärte 
die psychischen Grundbedürfnisse, 
die Transaktionsanalyse und die vier 

Sportlerehrung 2024 in Bretten:
Anträge bis zum 1. Dezember

Beim Amt Bildung und Kultur 
der Stadt Bretten können die 
Brettener Vereine und Schulen die 
Anträge zur Sportlerehrung für 
das Jahr 2024 mit entsprechender 
Begründung und einer Bestäti-
gung des Vereins einreichen. Die 
Verleihung erfolgt nur an aktive 
Sportler, die einem Brettener Sport-
verein angehören und für diesen bei 
der Erringung der Meisterschaften 
gestartet sind. Die Stadtverwaltung 
Bretten bittet, die Anträge nur 

elektronisch mit entsprechender 
Begründung – genaue Bezeichnung 
der zu ehrenden Leistung – und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften 
der Sportler/innen und Trainer bis 
zum 01.12.2024 einzureichen. Ein 
entsprechendes Antragsformular 
finden Sie unter www.bretten.de, auf 
der Startseite, „Sportlerehrung 2024“ 
oder es kann Ihnen auch auf Wunsch 
per E-Mail zugeschickt werden. (red)
Kontakt: Olga Koch, Tel: 07252/921-
423, E-Mail: Sport@Bretten.de

Haltungen, wie man mit anderen 
Menschen in Kontakt kommt. Dabei 
durften Fragen gestellt werden, die 
mit Fachwissen und Einfühlungsver-
mögen beantwortet wurden. 
Um das Gelernte zu erproben, fand 
eine Gruppenarbeit statt. Dabei 
bekam jede Gruppe ein Beispiel 
aus dem Vereinsalltag, z. B. „Ein 
Vereinskollege hat einen Fehler 
gemacht“ oder „Sie sind unzufrie-
den mit etwas und sprechen es an“. 
Die Teilnehmenden mussten ihr 
jeweiliges Beispiel nach der Trans-
aktionsanalyse bearbeiten und in 
die vier Haltungen aufgliedern. Die 
Ergebnisse wurden nach dem „Walk 
and Talk“-Prinzip vorgestellt und in 
den Gruppen besprochen. 
Durch den Workshop haben die 
Teilnehmenden das Handlungs-
werkzeug mitbekommen, eine Situ-
ation zu analysieren, die Ansichten 
und Bedürfnisse von Anderen 
festzustellen, und sie haben das 
Wissen vermittelt bekommen, eine 
unproduktive Situation zu ändern.
Am Ende waren sich alle einig, dass 
der Workshop bereichernd und hilf-
reich für den Vereinsalltag und dem 
Umgang mit Kollegen war.
Die Themenreihe wird im nächsten 
Jahr fortgesetzt. Eine Einladung er-
halten alle Vereine rechtzeitig. (red)

Kleinspielfeld am Hallensport-
zentrum vorerst nicht nutzbar

Das Kleinspielfeld am Hallensport-
zentrum kann im Zeitraum vom 
25.10.2024 bis 03.11.2024 nicht 
genutzt werden kann. Grund dafür 

sind Reinigungs- und Reparatur-
arbeiten an der Anlage. Um Ver-
ständnis und um Beachtung wird 
gebeten. (red)

Winterpause bei „Fit durch 
den Sommer“ im Stadtpark

Die Sportbox im Stadtpark kann kostenlos genutzt werden.   Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Seit Juni bietet der TV Bretten in 
Kooperation mit der Stadt Bretten 
unter dem Motto „Fit durch den 
Sommer“ ein Bewegungsangebot 
im Freien an. Bei der Sportbox 
im Stadtpark können Interessierte 
jeden Alters donnerstagvormit-
tags verschiedene Geräte aus der 
Sportbox ausprobieren und etwas 
für die eigene Gesundheit tun.  
Das Sportangebot „Fit durch 
den Sommer“ geht nun in die 
Herbst-/Winterpause.

Die Sportgeräte und Spiele in der 
Sportbox stehen auch in der kalten 
Jahreszeit allen Bewegungsfreudi-
gen zur Verfügung. Die Nutzung 
erfolgt über die App „Sportbox app 
and move“. Nach einer Registrie-
rung über das Portal, die einmalig 
50 Cent kostet, kann der Standort 
ausgewählt und ein Zeitfenster von 
60 Minuten gebucht werden. Die 
Sportbox kann dann vor Ort über 
die App geöffnet werden. (go/red)
Mehr: www.bretten.de/sportbox.
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Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Online-Vortrag: Elektronische Patientenakte, 242-10523        
Di 29.10.24, 17-18:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Webseminar: Word - lange Texte formatieren mit Formatvorlagen, 
242-50136        
Lernen Sie den Umgang mit Formatvorlagen kennen, denn damit spa-
ren Sie viel Zeit bei der Formatierung von langen Texten wie z.B. von 
wissenschaftlichen Arbeiten, Berichten, Gutachten etc. 
Mi 06.11., 20-21:30 Uhr, 18 Euro

Kochkurs: Surf & Turf, 242-30551        
In diesem Kurs kombinieren wir leckeres Fleisch mit auserlesenem Fisch 
und kreieren schmackhafte, einfache, aber pfiffige Gerichte. 
Do 07.11., 18:30-23 Uhr, 20 Euro, zzgl. ca. 20 Euro Lebensmittelkosten

Was ist Palliativmedizin? Vortrag mit Führung, 242-30305        
Palliativmedizin bietet einen menschlichen und ganzheitlichen Ansatz 
zur Begleitung schwerkranker Menschen. Neben den medizinischen 
Grundlagen erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie psychosozialer 
Unterstützung, der Rolle von Angehörigen sowie ethischen Fragestel-
lungen. Nach dem Vortrag von Prof. Dr. Martin Winkelmann und Dr. 
Axel Huber (Leiter der Palliativstation der Rechbergklinik) haben Sie die 
Möglichkeit, die Räume der Palliativstation zu besichtigen. 
Fr 08.11., 16-18 Uhr,die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Spenden für den Pelikan-Verein zur Förderung der Palliativmedizin Bretten e.V. werden 
dankbar angenommen.

04.11., 19:30 Uhr im Kino Bretten
Portugal mit Madeira Atlantik, Weite, Stille
Multivision mit Steffen Hoppe 
Land der Kontraste: Haushohe Wellen krachen auf Europas Westen, 
wenige Kilometer entfernt im Alentejo 
weht kein Hauch; Hitze, isoliert thro-
nen die kleinen Dörfer Monsanto und 
Monsaraz über staubigen Ebenen.  
An der Algarve finden Sie nahezu 
unberührte Strände und oben im 
Norden in der Serra da Estrela do-
miniert die Einsamkeit. 
Eintritt: 15 Euro VVK, 17 Euro AK; Tourist-Info Bretten oder online.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr, Sa/So 11-13 Uhr & 14-17 Uhr

Do 21.11., 19:30 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Norbert Eilts vom Wortkino-Theater zeigt: „Buschwerk“
Sturmfeste Satiren von Wilhelm Busch
Tickets 15 Euro, erm.14 Euro Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt Bretten Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

So, 27.10., ab 14 Uhr bis 18 Uhr, vhs Vortragssaal
Wer spielt mit? Familien-Spiele-Nachmittag der Stadtbücherei 
Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten – die Plätze sind begrenzt. 

Mo 28.10., 18 Uhr, Stadtbücherei
Real Life „Among Us“
Ein spannendes Abenteuer-Rollenspiel für mutige Raumschiff-Crewmit-
glieder von 12 bis 17 Jahren. Eintritt: 6 Euro (Snacks inkl.)

Di 05.11., 18-19:30 Uhr Stadtbücherei
Medienvielfalt Bücherei 
Infoabend mit Onleihe- und E-Reader-Beratung
Die Teilnahme ist kostenlos, um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Eröffnung 20.11., 19 Uhr
Ansichtssache Bretten: 
unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Wer denkt bei dem Ausstellungstitel nicht direkt an ein dickes „Brettener 
Hundle“ aus Stein gemeißelt, das auf Postkarten den Betrachter kritisch 
beäugt oder an geprägte Metallteller mit Ansichten des Marktbrunnens, 
die anlässlich des 1200 Stadtjubiläums als Präsente und Andenken an-
gefertigt wurden? Diese Ausstellung wird ein Potpourri aus Souvenirs, 
bunten Hunden, Fotos und alten Gemälden. 

Sa 30.11., 14-15 Uhr
Schutzengelbasteln 
An diesem Tag in der Vorweihnachtszeit basteln wir wunderbar weih-
nachtliche Schutzengelfiguren aus buntem Vlies.
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 25.11. Die Teilnahmegebühr von 5 Euro wird am 
Workshoptag an der Museumskasse entrichtet. Alter: 6-10 J., Dauer: ca. 60 Minuten.

Sa 02.11., 20 Uhr, Stiftskirche
Europe Spirit Songwriters in Concert 2024 
Die Zuhörer erwartet ein Programm mit aktuellen Songs, tiefgehenden 
Texten und authentischer musikalischer Darbietung.

Das Hybrid-Konzert der „Europe Spirit Songwriter“ findet unter der Trägerschaft der 
Stadt Bretten und des Evang. Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal in der Stiftskirche 
Bretten statt.

Sa 16.11., 20 Uhr, Stadtparkhalle
Young Arts - Varieté
Acht hochkarätige Künstler aus ganz Deutschland und darüber hinaus 
finden sich für einen Abend zum Varietépreis in Bretten zusammen. 
Jung, hungrig und wahnsinnig talentiert treffen Zirkuskunst, Zauber-
kunst, Comedy und weitere Disziplinen aufeinander. 

Eintritt: 18 Euro, erm. 15 Euro

Fr 08.11., 20 Uhr, Marktplatz
Abendlicher Rundgang mit der Türmerin
Folgen Sie der Türmerin auf einer nächtlichen Runde durch das mittelal-
terliche Bretten und erleben Sie die historische Altstadt. Gewandet und 
ausgerüstet mit Laternen führt Sie die Türmerin zu den Sehenswürdig-
keiten der Stadt und unterhält Sie mit allerlei Wissenswertem.
Preis: 5 Euro / Jugendliche bis 14 Jahre sind kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Fr 25.10., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus Bretten
Wundertüte – Songkabarett 
mit Ines Martinez & Bobbi Fischer
Sich selbst neu erfinden - wie oft kann man 
das? Nix vertagen, raus aus der Komfort-
zone und ran an ungelebte Träume! 
Es wartet ein fulminantes Songkabarett mit 
selbstgelooptem Salsaorchester über ma-
gische Momente, einer großen Hymne für 
Frauenloyalität, dem Liebeslied über den 
Traum vom Luftschloss und warum man 
die Kerle in die Flucht schoss...

Ines Martinez inspiriert durch ihre geist-
reiche Schlagfertigkeit, Weiblichkeit und 
Spontaneität. Erfolge feierte sie seit dem Jahr 2000 deutschlandweit mit 
ihren Soloshows, dem Popkabarett „Alte Mädchen“ oder Musicalpro-
duktionen. Der Pianist, Multi-Instrumentalist und Komiker Bobbi Fischer, 
bekannt durch „Tango Five“ und „Berta Epple“, erobert mit ihr nun wieder 
die Bühne! Eine geniale Kombi, ein ideales Duo!

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 20 Euro, erm.16 Euro

Sa 23.11., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus Bretten
Caro Trischler Trio
Wer Caros Stimme einmal gehört hat, vergisst sie so schnell nicht wieder. 
Ihre Spezialität sind die leisen, eindringlichen Töne. Dabei singt sie bra-
silianische Musik von João Gilberto & Elis Regina mit der gleichen Über-
zeugung und Leidenschaft wie Folk & Jazz im 
Stil einer Joni Mitchell. Der stimmige Genre-Mix 
aus Country, Folk-Jazz und brasilianischer Mu-
sik lässt die einzigartige Stimme unaufdringlich 
und doch prägnant glänzen.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der 
Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

KulturStadt

KulturStadt
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Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Seniorennachmittag 2024
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir 
möchten Sie zu unserem vorweih-
nachtlichen Seniorennachmittag am 
Samstag, 30. November, in der 
Gymnastikhalle einladen. Sie er-
halten Ihre persönliche Einladung in 
Kürze. Wir freuen uns schon heute, 
Sie an diesem Nachmittag zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Am vergangenen Mittwoch war eine 
Wandergruppe aus Massenbachhau-
sen zu Gast in Brettens Stadtteil 
Neibsheim. Nach einer Wande-
rung um Neibsheim kehrten die 
Wanderer im FC Clubhaus ein und 
genossen dort die Gastfreundschaft 

und die italienische Küche. „Gerne 
habe ich die Massenbachhausener 
Abordnung in Bretten-Neibsheim 
persönlich begrüßt“, berichtet 
Oberbürgermeister Nico Morast 
und freut sich bereits jetzt auf ein 
baldiges Wiedersehen. (red)

Der Volksbund arbeitet im Auf-
trag der Bundesregierung, doch 
er finanziert einen Großteil seiner 
Arbeit durch Spenden. Nun sind sie 
wieder unterwegs: Menschen jeden 
Alters mit den charakteristischen 
Sammeldosen. Der Volksbund 
Nordbaden bittet die Bevölkerung, 
den Sammlerinnen und Sammlern, 
die bis 24. November unterwegs 
sind, eine Geldspende dazulassen. 
Alternativ kann die Arbeit des Volks-
bunds mit einer Überweisung auf 
folgendes Konto unterstützt werden: 
BW Bank Karlsruhe, IBAN: DE34 
6005 0101 0001 0099 90. Sollten Ein-
zelpersonen oder Schulen, Konfi-
gruppen, Vereine, Jugendfeuerwehr 
oder andere bereit sein, durch ihre 
Teilnahme an der Sammlung die 
Volksbundarbeit zu unterstützen, 
freut sich der Volksbund Nordba-
den über Kontaktaufnahme über 
Tel. 0721/23020 oder E-Mail an: 
bv-karlsruhe@volksbund.de. (red)

Am Freitag, 11. Oktober, fanden in 
Bretten Testkäufe von Alkohol und 
Tabakwaren statt. Neu im Fokus 
der Testkäufe waren E-Zigaretten, 
sogenannte Vapes, die bereits seit 
2016 nicht mehr an Jugendliche unter 
18 Jahren verkauft werden dürfen.
Die Testkäufe werden regelmäßig 
vom Ordnungsamt in Kooperation 
mit dem baden-württembergischen 
Landesverband für Prävention und 
Rehabilitation (bwlv) und dem Poli-
zeirevier Bretten durchgeführt. In elf 
Brettener Lebensmittelgeschäften, 
Kiosken und Tankstellen wurde 
geprüft, ob der Jugendschutz ge-
währleistet ist und hochprozentiger 
Alkohol wie Brandwein oder Wodka 
und Zigaretten oder Vapes an Jugend-
liche unter 18 Jahren verkauft wird.
Die Verkaufsquote hat im Vergleich 
zum Vorjahr wieder zugenommen: 
Von den elf überprüften Verkaufs-
stellen haben sich lediglich zwei an 
den Jugendschutz gehalten. Die an-
deren neun Geschäfte haben an die 
16- bzw. 17-jährigen Testkäuferinnen 
harten Alkohol und/oder Rauchware 
verkauft. 
Während die Krankenhausaufenthal-
te wegen Alkoholabusus bei Jugend-
lichen über die letzten Jahre etwas 
nachgelassen haben, hält der Trend 
beim Konsum von E-Zigaretten 
an. Auch Tabakware wird wieder 
vermehrt von Minderjährigen kon-
sumiert. Dieser Trend ist besorgnis-
erregend, denn der Zusammenhang 
zwischen Rauchen, unterschied-
lichen Krebsarten und ernsten 
Herz- Kreislauferkrankungen ist 
deutlich belegt. Außerdem melden 
Leitungen der Brettener Schulen, 
dass Tabakwaren an Minderjährige 
verkauft würden. Dem möchte das 
Ordnungsamt mit Testkäufen und 
Bußgeldern entgegenwirken. (red)

Bauerbach

Diedelsheim

Ruit

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Diedelsheim 
bleibt am Dienstag, 29. Oktober 
2024 wegen einer Fortbi ldung 
geschlossen. Ab November hat die 
Ortsverwaltung neue Öffnungszei-
ten: Montag und Mittwoch von 9-12 
Uhr, Donnerstag von 15-18 Uhr. Die 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
findet nach Vereinbarung statt.

Gölshausen

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Die Sprechzeiten des neuen Ortsvor-
stehers Rouven Hipp finden nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
Telefon 07252-7921 statt. 

Büchig

Rinklingen

Massenbachhausener Wanderer 
zu Besuch in Neibsheim

OB Nico Morast begrüßt Wandergruppe aus Massenbachhausen          Foto: Stadt Bretten

Gölshausen im Wandel der Zeit
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Große Kreisstadt Bretten“ möch-
ten wir die Ortsentwicklung von 
Gölshausen in Fotos festhalten. Dazu 
brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Haben Sie alte Fotos von Straßen, 
Gebäuden und Landschaften in 
Gölshausen? Besitzen Sie histori-
sche Aufnahmen von Alltagsszenen, 
Festen und besonderen Ereignissen 
aus früheren Zeiten? Dann teilen Sie 
diese mit uns! Ihre Fotos sollen Teil ei-
ner Ausstellung und Veröffentlichung 
werden, welche die Entwicklung un-
seres Dorfes veranschaulicht. 
So können Sie mitmachen: Senden Sie 
uns Ihre Fotos digital per E-Mail an-
ortsverwaltung.goelshausen@bretten.de 
oder bringen Sie diese während 
unserer Öffnungszeiten direkt bei 
uns vorbei. Diese sind: Montag und 
Mittwoch: 8-12:30 Uhr, Donnerstag: 
15-19 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge und darauf, die Geschichte 
von Gölshausen mit Ihren Fotos zu 
erzählen! Bei Fragen erreichen Sie uns 
gerne telefonisch unter 07252-957457 
oder per E-Mail an: ortsverwaltung.
goelshausen@bretten.de.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am 23.10.2024 
geschlossen. Ab dem 24.10.2024 sind 
wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für sie da. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten, Tel.: 07252/921180, oder an 
die zuständigen Fachämter.

Mitteilung der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung weist darauf 
hin, dass die Erddeponie auf dem 
Friedhof nicht zur Entsorgung von 
Grunabfällen oder Kompott genutzt 
werden darf. Bitte beachten Sie die 
entsprechende Beschilderung vor Ort. 
Die Erddeponie ist ausschließlich für 
den Friedhofsbetrieb und die Pflege 
der Gräber vorgesehen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Rinklingen bleibt 
vom 29. -31.10.2024 wegen Urlaub ge-
schlossen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180. 
Ab Dienstag, 5. November 2024, ist 
die Ortsverwaltung zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder besetzt.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 28. bis 
30. Oktober geschlossen. Ab Mon-
tag, 4. November, sind wir wieder zu 
den normalen Sprechzeiten für Sie 
da. Diese sind montags von 16 bis 19 
Uhr sowie dienstags und mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr. Die Sprechzeiten 
von Ortsvorsteher Torsten Müller 
finden nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 0172/654 80 70 statt.
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
07252/921-180 oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadtver-
waltung.

Geänderte Sprechzeiten
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers 
wird von Donnerstag, 24.10.24, auf 
Freitag, 25.10.24, 17-18 Uhr, verlegt.
Vom 28.10. bis 01.11.24 ist die Orts-
verwaltung Gölshausen nur für die 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers am 
Donnerstag, 18-19 Uhr, besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service, Tel. 07252/921-180 oder an 
die Fachämter der Stadtverwaltung.

Sammlung des 
Volksbundes

JRK-Bundeswettbewerb in Bretten

Am vergangenen Wochenende fand 
in Bretten der Bundeswettbewerb des 
deutschen Jugendrotkreuz statt. In 19 
Teams traten rund 300 Jugendliche 
im Alter von 17-27 gegeneinander an. 
Bei verschiedenen Stationen, über 
ganz Bretten verteilt, bewiesen die 
Jugendlichen ihr Können und Wissen 
in den Bereichen Erste-Hilfe, musisch-
kulturell, Rotkreuz, Sport-Spiel und 
dem sozialen Engagement.
Zu Gast waren auch der baden-würt-
tembergische Innenminister Thomas 
Strobl, die Landesabgeordneten An-
drea Schwarz und Ansgar Mayr sowie 

Oberbürgermeister Nico Morast, 
Bürgermeister Michael Nöltner und 
der Ortsverein-Vorsitzender Christoph 
Glück. OB Nico Morast freute sich, 
„dass das Deutsche Jugendrotkreuz 
nicht nur auf dieser Veranstaltung, 
sondern auch durch seine Arbeit maß-
geblich dazu beiträgt, junge Menschen 
altersgerecht auszubilden und sie auf 
ihre zukünftigen Herausforderungen 
als Rotkreuzlerinnen und Rotkreuzler 
vorzubereiten. Ich bin wirklich beein-
druckt, mit welcher Begeisterung sich 
so viele junge Menschen hier einbrin-
gen!“ (Leonie Koch)

Der Baden-württembergische Innenminister Thomas Strobl, die Landtagsabgeordneten And-
rea Schwarz und Ansgar Mayr sowie OB Nico Morastund BM Michael Nöltner mit Verantwort-
lichen und Teilnehmern des Bundeswettbewerbs             Foto: privat

Testkäufe in 
Bretten für 

Jugendschutz
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Auch in diesem Jahr sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen, an den 
Veranstaltungen und Aktionen der 
Friedenstage in Bretten teilzunehmen.

Konzert vom Europe-Spirit-Song-
writing-Project: „Dialog“
Samstag, 2. November 2024,
20 Uhr, Stiftskirche
Musiker aus Frankreich, England, 
der Schweiz, Italien und Deutschland 
haben zusammen in Straßburg 30 
neue Lieder zum Thema „Dialog“ 
geschrieben. Einige dieser Songs wer-
den nun live präsentiert und dabei 
wird der Esprit der internationalen 
Zusammenarbeit spürbar. Das Kon-
zert in der Stiftskirche wird online 
vernetzt mit Straßburg, Birmingham 
und St. Gallen sowie gleichzeitig 
gestreamt auf YouTube. Mehr unter: 
www.europespirit.eu
Projekt in Trägerschaft der Stadt 

Bretten und des Evangelischen Kir-
chenbezirks Bretten-Bruchsal, geför-
dert von der Baden-Württemberg 
Stiftung Nouveaux Horizons und dem 
Landkreis Karlsruhe „Demokratie le-
ben“. Weitere Unterstützer und Infos 
unter: www.dhrecords.com. Eintritt 
frei, um Spenden wird gebeten.

Ausstellung des forumZFD
„Gesichter des Friedens“
Vernissage: Montag, 4. November 
2024, 18 Uhr, Foyer des Rathauses 
Bretten (mit Einführung von Julius 
Burkhardt vom forumZFD)
Von Dienstag, 5. November, bis 
Montag, 25. November 2024, zu 
den Öffnungszeiten des Bürger-
service im Rathaus-Foyer
Die Plakat-Ausstellung „Gesichter des 
Friedens“ des forumZFD stellt zehn 
Menschen vor, die sich für Frieden 
einsetzen – alle auf ihre eigene Art 

und Weise. Sie alle verbindet, dass 
das Wort „Krieg“ für sie kein abstrak-
ter Begriff ist. Sie haben ihn selbst 
erlebt. Viele mussten sogar aus ihren 
Heimatländern fliehen. Aus diesen 
persönlichen Erfahrungen heraus 
setzen sie sich heute für Frieden ein.
Zu allen Porträtierten gibt es ein Pla-
kat und ein Video-Interview.

Stolpersteinaktion
Freitag, 8. November 2024,
18 Uhr, Marktplatz
(vor dem Melanchthonhaus)
Unter der Schirmherrschaft von Ober-
bürgermeister Nico Morast
werden Schülerinnen und Schüler der 
Geschichtskurse des Melanchthon-
Gymnasiums in Kleingruppen an vie-
len Brettener Stolpersteinen stehen, 
Kerzen entzünden und den Passanten
erklären, welches Schicksal hinter 
dem jeweiligen Stolperstein steht. Bei 
dieser Gelegenheit werden die Steine 
geputzt und poliert.
Im Anschluss daran sind alle Inter-
essierten zur nachfolgend genannten 
Filmvorführung eingeladen:

Filmvorführung „Ein Tag im La-
ger in Gurs“
Freitag, 8. November 2024,
19 Uhr, Melanchthonhaus
(in der Gedächtnishalle)
Dietmar Schulz dokumentiert in 
seinem Film „Ein Tag im Lager in 
Gurs“ den Alltag der 17-jährigen Lie-
sel Felsenthal, die im Oktober 1940 
mit ihrer Familie und mehr als 6.500 
anderen Juden aus Baden und der 
Saarpfalz ins Internierungslager Gurs 
deportiert wurde.

Ökumenischer Friedensgottes-
dienst
Mittwoch, 13. November 2024, 
19 Uhr, Neuapostolische Kirche 
(Heilbronner Str. 13)
Der ökumenische Friedensgottesdienst 
steht unter dem Motto „Erzähl mir 
vom Frieden“. Zum ersten Mal findet 
er in der Neuapostolischen Kirche 
Bretten statt. Künftig werden die 
evangelische, die katholische und die 
neuapostolische Gemeinde als örtliche 
ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen) gemeinsame Gottesdienste 
und Aktionen gestalten.

Abendvortrag von Andreas Zu-
mach „Krieg in der Ukraine und 
kein Ende? Mögliche Wege zu 
einer Friedenslösung“
Donnerstag, 14. November 2024,
19 Uhr, Altes Rathaus (Bürgersaal)
Vor fast drei Jahren hat Russland die 
Ukraine völkerrechtswidrig angegrif-
fen. Der Krieg kostete inzwischen 
das Leben von weit über 100.000 
Menschen – ukrainische Zivilisten 
sowie Soldaten beider Länder. Wesent-
liche Teile der überlebenswichtigen 
Infrastruktur der Ukraine wurden 
bereits durch die russischen Rake-
ten, Bomben und Drohnen zerstört. 
Die Antwort des Westens war eine 
uneingeschränkte Solidarität mit der 
Ukraine und mehrfach verschärfte 
Sanktionen gegen Russland, welche 
die beabsichtigte Wirkung bislang 
aber weitgehend verfehlten. Auch die 
ständig eskalierten Waffenlieferungen 
aus den USA und aus Europa haben 
nicht zu dem erhofften militärischen 
Sieg der Ukraine geführt. Wie lange 

Alle Programmpunkte und Infos 
zu den Friedenstagen gibt es auch 
direkt auf das mobile
Endgerät. Gleich den
nebenstehenden QR-
Code scannen.

Friedenstage laden zum Mitmachen und Nachdenken ein.                          Foto: Symbolbild

werden Krieg und Zerstörung in der 
Ukraine weitergehen? Wie ließen sich 
ein Waffenstillstand, Verhandlungen 
zwischen den Kriegsparteien und 
ein Friedensabkommen erreichen? 
Was könnte/müsste Deutschland 
dazu beitragen? Der Journalist und 
Buchautor Andreas Zumach zeigt in 
seinem Vortrag die aktuelle Situation 
und mögliche Wege zu einer Friedens-
lösung auf.

Schulveranstaltung mit Andreas 
Zumach „Krieg in der Ukraine 
und kein Ende? Mögliche Wege 
zu einer Friedenslösung“
Freitag, 15. November 2024,
11:10 Uhr, Edith-Stein-Gymnasium
Interne Schulveranstaltung
 
Volkstrauertag
Sonntag, 17. November 2024, 
11:30 Uhr, Friedhof Bretten
Der Volkstrauertag – von den Nazis 
als „Heldengedenktag“ missbraucht 
– wurde 1952 wieder eingeführt, um 
an die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft zu erinnern und um zu 
mahnen: „Nie wieder Krieg!“ Seit 
Jahren engagieren sich in Bretten 
Jugendliche bei der würdigen Ge-
staltung des Volkstrauertages. Er 
bietet den Schulen Gelegenheit, 
Kindern und Jugendlichen den Wert 
eines friedlichen Zusammenlebens 
der Völker zu vermitteln. In diesem 
Jahr gestalten der Schulleiter Dr. 
Wolfgang Halbeis mit Schülerinnen 
und Schülern der Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule zusammen mit 
der Stadtkapelle Bretten den Gedenk-
tag. Oberbürgermeister Nico Morast 

sowie der VdK-Vorsitzende Roland 
Schmidt werden Kränze niederlegen.

Lichterzug für den Frieden   
Montag, 25. November 2024, 18 
Uhr, Kirchplatz (vor der Stifts-
kirche)
Beginnend vom Kirchplatz der Stifts-
kirche führt der Lichterzug durch 
die Straßen der Altstadt und endet 
auch wieder auf dem Kirchplatz. 
Dabei werden interessante Stationen 
angelaufen, an denen Brettener Schul-
klassen, Ministranten und Vertreter 
des Jugendgemeinderats mit Musik, 
Text und Aktionen ihre Gedanken 
zum Thema „Bretten – aktiv für 
Frieden“ vorbringen. Friedenskerzen 
für den Lichterzug werden auf dem 
Kirchplatz ausgegeben.

Veranstaltungen anlässlich der Friedenstage 2024

Bei Fragen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen können Sie sich unter 
Telefon 07252/921-106 melden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 26.10.2024
09:00 Uhr Turbanstraße Kinderbi-
belsamstag
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 27.10.2024
10:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Fest-Gottesdienst Posaunenchor 
Gölshausen Pfr. Bönninger
17:00 Uhr St. Laurentius Trostgot-
tesdienst Pfrin. Knoch und Team

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Gottesdienst Rinklingen
17:00 Uhr Kath. Laurentiuskirche 
Bretten Ökum. Trostgottesdienst
Dienstag, 29.10.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Gottesdienst Rinklingen
17:00 Uhr Kath. Laurentiuskirche 
Bretten Ökum. Trostgottesdienst

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 24.10.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wolf-
Dieter Weber
Montag, 28.10.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im 
Kindergarten Probe des Kirchen- 
chors

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 23.10.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 25.10.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Samstag, 26.10.2024
18:00 Uhr Abendgottesdienst Pfrin. 
Knoch und Team
Sonntag, 27.10.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 28.10.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchen-
chor
Mittwoch, 30.10.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Ein Stück Friedensarbeit: Bürgerreise nach Valserhône – ehemals Bellegarde-sur-Valserine
Wir, Bürgerinnen und Bürger, 
fahren nach Bellegarde-sur-Valse-
rine – heute Valserhône – unsere 
Partnerstadt im französischen Jura 
seit 2001. Über die Schweiz wurde 
die Hinfahrt gewählt, damit das 
wunderschöne und malerische 
Städtchen Greyez in der Mittags-
pause besucht werden konnte. Der 
Käse hat es berühmt gemacht. Am 
Bestimmungsort wurden wir herz-
lich am Hotel von Ursula Famy und 
Odile Gibernon, Mitglieder des 
Comité de Jumelage, begrüßt. Alle 
waren froh, endlich da zu sein, und 
freuten sich auf das gemeinsame 
Abendessen. 
Christophe Mayet, der stellver-
tretende Bürgermeister, der Part-
nerschaftsbeauftragte Nicolas 
Jacoup und Jacqueline Bonnefoy 
begrüßten beim Abendessen sehr 
zur Freude die Brettener Gäste. 
Sie alle kennen Bretten von ihrem 
Besuchen.
Für den nächsten Tag war Regen 
angesagt. Aber er trat nicht ein. 
Strahlend blauer Himmel bei der 
Stadtführung in Annecy, der alles 
fröhlicher erscheinen ließ. Tar-
tiflette, das empfohlene typische 

Gericht in Savoyen, probierten viele 
zu Mittag, ehe die Weiterreise an 
den Lac du Bourget in Aix-les-Bains 
ging. Dazu gesellte sich noch ein 
vielfarbiger Regenbogen, der sich an 
den Felsen festsetzte und Farbspiele 
zauberte.
Der Freitag hatte ein umfangreiches 
Programm, denn die Reisenden 
sollten ja etwas von Gegend sehen. 
Eine Weinprobe gleich nach dem 
Frühstück ist etwas ungewöhnlich, 
doch mit einem Stück Galette war 
es kein Problem. Vorgestellt wurden 
die Weine von einem Mitinhaber 
der Kellerei. Die ersten Mitbringsel 
konnten schon eingekauft werden.
Recht warm war es, und der Weg 
zum Museum der Kupferarbeiten 
war beschwerlich. Aber es lohnte 
sich, denn nur weil es Wasser für 
die Räder gab, siedelte sich die 
Familie Main in der ehemaligen 
Papiermühle an. Produziert wurde 
für Nordafrika, dem Orient und 
auch Becken für die Kokons der 
Seidenraupen in Japan. Die Mühle 
war einmal die größte in Frankreich.
In Nantua, einem kleinen Städtchen 
an einem See, angekommen, ging 
die Suche nach einem Café los. 

Kurz vor der Führung öffnete dann 
doch ein Bistro für uns. So gestärkt 
begannen wir mit der Besichtigung 
des Museums des Widerstandes 
und der Deportation, mit einer Ge-
schichte, die beide Völker zu tragen 
haben. In diesem Museum wird zur 
Schuld des Vichy-Regimes während 
der deutschen Besatzung Stellung 
genommen. Ohne die Kollaboration 
wären die grausamen Verbrechen 
nicht möglich gewesen. Der Wider-
stand war in den Bergen besonders 

groß, weil viel Unterschlupf möglich 
war. 
Einen Unterschlupf der besonderen 
Art erwartete die Gruppe irgendwo 
in den Bergen. Ein Restaurant, in 
dem der Besitzer sogar deutsch 
spricht, hatte ein wunderbares Me-
nue kreiert.
Leider war es für die Wanderung in 
den Pertes der Valserine zu rutschig, 
und so bot Heidi Leins entweder 
eine Stadtführung mit Ursula Famy 
oder den Besuch im kleinen Bauern-

museum in Eloise an.
Die Gruppe Eloise war angekün-
digt, Kaffee und Gebäck wartete. 
Auf geringstem Raum wird das 
bäuerliche Leben der Gegend dar-
gestellt. Frau Stuck-Herzog zeigte 
auch da, wie wertvoll ihre Überset-
zungsarbeit war. Die Mitfahrenden 
hatten eine große Freude an der 
Vielfältigkeit der Exponate. Die 
Gruppe Stadtführung sah Bellegar-
de, an der Mündung der Valserine 
in die Rhône gelegen, das erste Mal. 
Die noch sehr junge Stadt hatte 
aber immerhin als erste Stadt in 
Frankreich eine elektrische Stra-
ßenbeleuchtung, fußend auf einem 
Wasserkraftwerk. Bis 1948 wartete 
Bellegarde mit einem Naturschau-
spiel auf. Die Rhône verschwand 
in ein 60 m tiefes Loch auf einer 
Länge von 50 m vollständig. Dann 
wurde die Rhône geflutet, und der 
Tourismus hatte ein Ende. 
In Chézery-Forens gibt es eine 
Kooperative, die herrlichen Käse 
produziert. Bleu de Gex und Comté 
sind die Hauptprodukte. Während 
die eine Gruppe den Käseladen 
stürmte, beschäftigte sich die andere 
Gruppe mit der Seifenproduktion 

auf natürlich Basis, kalt gerührt, 
einem aufwendigen Prozess mit 
erlesenen zertifizierten Zutaten. 
Großer Dank an Frau Stuck-Herzog. 
Sie übersetzte, damit jeder alles 
Wissen mitnehmen konnte.
Der Abend gehörte dem Besuch des 
Konzerts vom gemischten Chor La 
Villanelle und Männergesangverein 
Diedelsheim, schließlich waren 
im Bus genügend Fans der Chor-
musik mitgefahren, um Applaus 
zu spenden. Sie alle wurden nicht 
enttäuscht. Das anspruchsvolle 
Programm der beiden Chöre war 
ein musikalischer Genuss.
So war der letzte Programmpunkt 
das Kloster Brou in Bourg-en-Bres-
se. Dieses Kleinod ließ Margarete 
von Österreich als Grabstätte für 
ihren Mann Philibert II. gestalten. 
Die bezaubernden Alabasterarbei-
ten dazu noch das Leben in ihren 
Privatgemächern fesselten aufgrund 
der technischen Finessen. Brou 
war der schöne Schlusspunkt einer 
Reise in die Partnerstadt. Für Heidi 
Leins, die die Reise vorbereitete und 
begleitete, war die Frage, wann wir 
wieder auf Reisen gehen würden, 
ein großes Lob. (red)

Bürgerreise 2024 nach Bellegarde, der französischen Partnerstadt Brettens        Foto: privat

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 27.10.2024
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum
09:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. 
Nelson

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Sonntag, 27.10.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Olf
17:00 Uhr Ökum. Trostgottesdienst 
für trauernde Eltern

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 26.10.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Mari-
engedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher
Sonntag, 27.10.2024
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 30.10.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 24.10.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Samstag, 26.10.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 25.10.2024
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Sonntag, 27.10.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 28.10.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 27.10.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 23.10.2024
19:00 Uhr StartUP @home (Haus-
kreis 18 +)
Freitag, 25.10.2024
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP 
Sonntag, 27.10.2024
10 :0 0  U h r  G ot t e s d i e n s t  & 
Livestream www.efg-bretten.de 
Hanna Pissarczyk, Gemmingen
Dienstag, 29.10.2024
20:00 Uhr Bibelforum 

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Freitag, 25.10.2024
19:00 Uhr Im Brückle 7, Ladies 
Art Night
Samstag, 26.10.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugend-
kreis (15 - 21 J.)
Sonntag, 27.10.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottes-
dienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibel-
stunde

Liebenzel ler Gemeinschaf t 
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 23.10.2024
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 27.10.2024
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Mittwoch, 23.10.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus lernen/
Ist die Bibel manipuliert oder 
verändert worden?/Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Sonntag, 27.10.2024
10:00 Uhr Wahre Christen lassen 
Gottes Lehren anziehend wirken

Mittwoch, 30.10.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus lernen: 
„Er denkt daran, dass wir Staub 
sind“/Legt gründlich Zeugnis ab 
für Gottes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 23.10.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.10.2024
10:30 Uhr Gottesdienst für Senio-
ren (Gottesdienst um 09:30 Uhr in 
Maulbronn, Frankfurter Str. 104)
Mittwoch, 30.10.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 23.10.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 25.10.2024
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
(ab 13 Jahre), Infos: 07252/78024
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau, 
Salzhofen 7, www.icf-kraichgau.de
Sonntag, 27.10.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
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Melanchthonhaus lädt ein
Norbert Eilts vom Wortkino-Theater aus Stuttgart, zeigt am Donnerstag, 21. November, 19:30 Uhr, in der 
Gedächtnishalle des Melanchthonhauses Bretten „Buschwerk: Sturmfeste Satiren von Wilhelm Busch“.
Norbert Eilts präsentiert mit seinem Wortkino-Theater einen herzerfrischend heiter-melancholischen Streifzug 
durch Leben und Werk des größten deutschen Satirikers Wilhelm Busch. Trotz vieler Pointen war das Leben 
für den niedersächsischen Humoristen, Karikaturisten und Cartoonisten keine Pointe. Sein unvergleichlicher 
Humor entsprang einer existenziellen Auseinandersetzung mit dem ambivalenten Wesen des Menschen und 
löst bis heute befreiendes Gelächter aus.
In über 3000 Aufführungen spielte der Schauspieler deutschlandweit bei zahlreichen Anlässen vor breitem 
Publikum. Er vermittelt Dichtung und Erzählungen spannend, aktuell und lebensnah zu jedem Thema.
Eintrittskarten zu 15 Euro bzw. ermäßigt 14 Euro sind ab sofort in der Tourist-Info Bretten und an der Abend-
kasse erhältlich.
Die Veranstaltung wird unterstützt aus Landesmitteln durch die Arbeitsstelle für literarische Museen in 
Baden-Württemberg.
Weitere Informationen erteilt die Europäische Melanchthon-Akademie Bretten, Melanchthonstr. 1-3, 75015 
Bretten, Tel: 07252/9441-10; info@melanchthon.com. (red)

Berichtigung des Flächennutzungsplanes 2005 der Verwaltungsge-
meinschaft Bretten/Gondelsheim hinsichtlich der Änderung der bis-
herigen Darstellung einer Wohnbaufläche (W) im Bereich „Talbach-
straße – Obere Mühlstraße“, Gemarkung Neibsheim
- Wirksamkeit

In der rechtsgültigen ersten Gesamtfortschreibung des Flächennutzungspla-
nes der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim bzw. im FNP 2005, 
der in diesem Bereich seit 31. März 2005 wirksam ist, ist das derzeitige Areal 
„Talbachstraße – Obere Mühlstraße“ als Dauergrünland, Grünfläche sowie als 
gemischte Baufläche dargestellt. Die Darstellung ist aus dem beigefügten Aus-
zug aus dem FNP 2005 ersichtlich (Karte derzeitige Darstellung).
Für den Bereich des Bebauungsplanes „Talbachstraße – Obere Mühlstraße“, 
Gemarkung Neibsheim, wurde zwischenzeitlich ein qualifizierter Bebauungs-
plan mit örtlichen Bauvorschriften aufgestellt. Es handelt sich um einen Be-
bauungsplan der Innenentwicklung, der im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung 
(LBO) aufgestellt wurde.
Die berichtigte Darstellung des Gebiets „Talbachstraße – Obere Mühlstraße“, 
auf der Grundlage des oben aufgeführten Bebauungsplanes „Talbachstraße 
– Obere Mühlstraße“ mit der Darstellung einer Wohnbaufläche ist aus dem 
beigefügten Planauszug FNP, berichtigte Darstellung, Stand 24. September 
2024, ersichtlich.
Nach den Bestimmungen des § 13a Abs. 2 BauGB kann ein Bebauungsplan im 
beschleunigten Verfahren auch dann aufgestellt oder geändert werden, wenn 
er von den Darstellungen des FNP abweicht, sofern die geordnete städtebau-
liche Entwicklung des Gemeindegebietes hierdurch nicht beeinträchtigt wird 
(Entwicklungsgebot gemäß § 8 BauGB). Ungeachtet dessen ist der Flächennut-
zungsplan in einem solchen Falle gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 Halbsatz 3 BauGB 
im Wege der Berichtigung anzupassen.
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat den Bebauungsplan „Talbachstraße 
– Obere Mühlstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften in seiner Sitzung am 26. 
Juni 2023 jeweils als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften ist mit seiner öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Stadt Bretten am 28. Juni 2023 in Kraft getreten bzw. rechtswirksam geworden.
Das betreffende Bebauungsplanverfahren entfaltet keine nachteiligen Auswir-
kungen auf die städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes, weshalb 
kein rechtliches Erfordernis besteht, ein förmliches punktuelles Flächennut-
zungsplanänderungsverfahren durchzuführen. Das BauGB enthält hinsicht-
lich des Zeitpunktes der Berichtigung des FNP keine (zeitlichen) Vorgaben. 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondels-
heim hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26. September 2024 die Annahme 
der Berichtigung des FNP hinsichtlich der Änderung der bisherigen Darstel-
lung von Dauergrünland, einer Grünfläche sowie als gemischte Baufläche 
im Bereich „Talbachstraße – Obere Mühlstraße“, Gemarkung Neibsheim, 
nach Maßgabe der abgedruckten Planzeichnung beschlossen (Feststellungs-
beschluss). Für den räumlichen Geltungsbereich der Berichtigung ist der ab-
gedruckte Planauszug „FNP: berichtigte Darstellung, Stand 24. September 
2024“ maßgebend.
Jedermann kann die Berichtigung des FNP 2005 während der übli-
chen Dienststunden bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Bretten/Gondelsheim, Amt für Stadtentwicklung und Baurecht, 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten, einsehen und über ihren 

Inhalt Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung 
oder auf Grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 
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Plan Nr. 2

Änderung des Flächennutzungsplans 2005
im Bereich "Talbachstraße, Obere Mühlstraße"
FNP, berichtigte Darstellung
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Änderung des Flächennutzungsplans 2005
im Bereich "Talbachstraße, Obere Mühlstraße"
FNP, derzeitige Darstellung
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Öffentliche Bekanntmachung
Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim, Ge-
schäftsstelle, Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten, geltend zu 
machen. Die oben dargestellte Berichtigung des Flächennutzungsplanes 
2005 wird mit dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Bretten 
wirksam.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim
Bretten, 23.10.2024

Morast
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses

Serviceangebot des Bruchsaler Brustzen-
trums für Frauen nach der MammaCare-
Methode
Durch regelmäßige Früherkennungsmaßnah-
men und Selbstuntersuchungen kann der Brust-
krebs in einem frühen Stadium erkannt und die 
Heilungschance deutlich gesteigert werden. Die 
Mamma-Care- Methode ist als Untersuchungs-
anleitung entwickelt worden, weil viele Frauen 
die Selbstuntersuchung der Brust mit der Be-
gründung ablehnen, das gesunde von dem er-
krankten Gewebe nicht unterscheiden zu kön-
nen oder Angst davor haben, einen Knoten zu 
ertasten. 
Die Kurse, die vom Bruchsaler Brustzentrum 
angeboten werden, werden jeweils von einer 
Ärztin und einer Pflegekraft der Frauenklinik 
geleitet. Die nächsten Kurse finden am Don-
nerstag, 7. November und am Dienstag, 19. No-
vember 2024 statt. Weitere Termine finden Sie 
unter www.rkh-gesundheit.de.
Die Teilnahme am etwa 90minütigen Kurs, der 
um 19.00 Uhr im E-Bau, Ebene 2, Zimmer 272 
startet, kostet 35 Euro. Eventuell übernehmen 
die Krankenkassen einen Teil der Kosten. 
Anmelden kann man sich über die Ambulanz 
der Frauenklinik unter Telefon 07251-708-57353 
oder bs.frauenklinik@rkhgesundheit.de.

Kurse zur Brust-
selbstuntersuchung 

Lichtraumprofil entlang von 
Straßen, Wegen und Plätzen 

muss freigehalten werden

Hindernisse durch überhängende 
Äste von Bäumen sowie zu breit 
oder zu hochwachsende Hecken 
und Sträuchern stel len immer 
wieder eine erhebliche Gefahr für 
den öffentlichen Verkehrsraum 
dar. Oft sind auch Verkehrsschilder 
zugewachsen und werden dadurch 
übersehen.
In solchen Fällen sind die Eigen-
tümer der anliegenden Grundstü-
cke, auf denen sich die Pflanzen 
befinden, in der Verkehrssiche-
rungspflicht. Das sogenannte Licht-
raumprofil beträgt über Straßen 
4,50 Meter und über Geh- und Rad-
wegen 2,50 Meter. Neben Straßen 
und im Anschluss an Rad- und/oder 
Gehwege beträgt das Lichtraum-
profil 0,50 Meter (siehe Skizze). 
Das Lichtraumprofil ist stets von 
Hindernissen freizuhalten.
Im Interesse aller Verkehrsteilneh-

mer sind daher private Anpflanzun-
gen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen rechtzeitig und regel-
mäßig so weit zurückzuschneiden, 
dass für alle eine ungehinderte und 
gefahrlose Nutzung des öffentlichen 
Verkehrsraums erfolgen kann. Der 
sogenannte Form- oder Pflegeschnitt 
bei Hecken und Sträuchern, bei wel-
chem lediglich herauswachsende Äste 
korrigiert werden, ist ganzjährig er-
laubt.  Ein richtiger Rückschnitt von 
Hecken und Sträuchern ist jedes Jahr 
von Oktober bis Februar zugelassen. 
Bei Gefährdung der Verkehrssicher-
heit ist die Entfernung von Gehölzen 
ganzjährig durchzuführen. (red)

Lichtraumprofil einer Straße

Herbstlaub- 
Streu- und 

Räumpflichten
Jedes Jahr werfen Bäume und Sträu-
cher ihre Blätter ab, sie stellen im öf-
fentlichen Verkehrsraum eine nicht zu 
unterschätzende Gefahr dar.
Um schlimmere Unfälle zu vermeiden, 
informiert Sie das Ordnungsamt über 
die Verpflichtungen der Bürgerinnen 
und Bürger: Gemäß der Streu- und 
Räumpflichtsatzung der Stadt 
Bretten obliegt es den Straßenan-
liegern, innerhalb der geschlossenen 
Ortschaften die Gehwege zu räumen. 
Als Straßenanlieger gelten Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) 
von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben. Gehwege im Sin-
ne dieser Satzung sind die dem öffent-
lichen Fußgängerverkehr gewidmeten 
Flächen, die Bestandteil einer öffentli-
chen Straße sind. Wenn kein Gehweg 
vorhanden ist, sind die entsprechen-
den Flächen am Rande der Fahrbahn 
zu räumen.
Was sind die Verpflichtungen der 
Bürgerinnen und Bürger?
Der Gehweg bzw. die entsprechenden 
Flächen, für die Sie als Straßenanlie-
ger verantwortlich sind, ist auf solche 
Breite zu räumen, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs gewähr-
leistet und insbesondere ein Begeg-
nungsverkehr möglich ist. In der Regel 
ist auf mindestens 1,00 Meter Breite zu 
räumen. Der Gehweg darf dabei nicht 
beschädigt werden.
Die Streu- und Räumpflichten müssen 
werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 9 Uhr erledigt sein. Diese Pflicht 
endet um 20 Uhr.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Ordnungsamt, unter ordnungs-
amt@bretten.de oder telefonisch unter 
07252/921-301.

Immer aktuell
Folge uns auf Instagram 
unter #stadtbretten
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